
Weine aus den Partnerstädten 

Heinrich Hillenbrand leitet Weinprobe im Kolpinghaus Bensheim. Was ist ein 
Sparkling Wine von Hale Valley? Wer kennt den zart würzigen, duftigen Merlot von 
den Winzern aus Riva im Vergleich zu einem Rotwein der Bergstraße? 

All diese Fragen bzw. diese Weine werden bei der Kolpingweinprobe am Freitag 
(18.) um 20 Uhr besprochen bzw. verkostet. Das Thema des Abends heißt: 
"Bensheim und seine Partnerstädte". 

Eine Probe, die in dieser Art erstmalig im Kolpinghaus stattfindet. Bergsträßer Weine 
sind schon vor Jahren mit Weinen aus Riva im Freundeskreis getestet worden, oder 
der Vergleich mit Bergsträßer- und Burgunderweinen gab es ja auch schon. Solch 
ein umfassendes Thema dürfte schon hochinteressant und attraktiv sein, denn als 
Abschluss oder Höhepunkt werden Bergsträßer und Beauner Weine miteinander 
verkostet. Beaune stellt ja die Perle von Burgund dar und Beauner Weine sind ja 
weltweit sehr geachtet und geschätzt. Man denke nur an die Weinversteigerung im 
Hospice de Beaune, die weltweites Echo findet. Über die Weine und ihren Ursprung 
werden Informationen gegeben, zum Teil von den Vertretern der Bensheimer 
Freundeskreise selbst, die die örtlichen Verhältnisse hervorragend kennen. 

Die Weine werden paarweise miteinander verkostet, so dass der Vergleich zu 
unseren Bergsträßer Weinen stets gegeben ist. Heinrich Hillenbrand wird durch diese 
Weinprobe führen und der Kulturamtsleiter Berthold Mäurer wird den kulturellen Teil 
des Abends bestreiten. 

Restkarten sind bei Schilder-Roth in der Hauptstraße Bensheim, zu erwerben. 


